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Libbe lli tbürgerLnnnen, liebe lliebüryc !

Beregendes haben eir in den letzten llochen erleben können I
nas lelner von uns so schnell eruartet haEte, vurde Plötz-
lich wahr. Dle Grenzen in unserem Vaterland sind nieder 

r

durchlässig geworden. l{ie heißt es doch in den alten f,irchenj
lied, relches besondere auch zur Advenuszelt oft gesungen :

inlrd, trHacht. auf dle Tür, die Tor macht veit ........
di.""" hat slch nun Ln 'Bezug auf die innerdeutsche Grenze so I

t .ig.b""-'.ta-r"ü J."rc' iü. ün" alle igt es ein Grund zur l

lFräude. lJas llber lange Jahre nlcht nehr möglich var, nämllch t

das Fest dee Friedeni, ChrisBl Geburt, - tbihrJrtgl - dieses
Fest können viele llensdhen, hilben nle drüben nunnehr gemeln-

ill lii"lil;"r Freude, Lr" ou."t"u" verständrich rsE. 
i

sollten vlr aber auch erkennen, daO die öffnung der Grenze 
I

allein nicht SenUBt. Vlele Dlnge nüssen Jetzt sorgsan liber-
legt und bedaiht nerden um zukünfti8 auch den inneren
Frleden zu gevährleisten.
Allen Kruflnessern Bürgerinnen und Bilrgern ein frohes und

Besegnetes lleihnachtsiest und fitr das Jahr l99O persönllches
l{ohlergehen' s p D - ortsvereln (rumresse



Lieber Alfred
(gemeint ist Alfred Last
SPD-Mitglied seit 20
Jabren und seit 1985
Vorsitzender in Bau- und
WegeausschuB der Gemein-
de Krumnesse )

Frage:Was sind Deine
Aufgaben?

Alfred: Bauanträ€le l egle
ich den Bauaus-

schuß'vor; dort werden
Unklarheiten ausgeräurnt,
es wird beraten und dem
Gemeinderat eine Emp-

fehlung geEeben. -In Wegebau nehme ieh
Themen und Anregungen
der Geme i nderatsmiüg I ie-
der auf, und versuche die
Ideen aus den llahlpro-
gramm der SPD von 1986bis 199O weitgehend zu
verwi rkl ichen.

Frage: Da isü in den
Ietzten Jahren jir

eine Menge Beschehen !Alfred:Ja, wir habengerade die vonden Firmen Luther undGrothe durchgeführten
MaBnahmen abgenonmen.
Die Firnen hatten Auf-träge in Bereich Abwas-ser und lliederherstel-
lung von Straßen undBandstreifen, Fußve€len,
EingHngen und Anbindung
von Ausfahrten. Die Be-

Moorweg, Wenzki rchhof
und Krummer El lbogeh
wissen, wovon ich rede..

Frage: Bilrger klagen
oft, daß eine ner.r

hergestel Ite Strafle
schon bald wieder aufEfe-
rissen wird. Gibt es da
eine l(oordinierrrng der
verschiedenen Arbeiten?
Alfred:Beim Bau der Gas-

leitung haben die
Stadtwerke Lttbeck Eartzkurzfristig geplant.
Aber im Dorfzentrum istes uns ElelrJnelen, filnf
Firnen unter ei.nen Hutsu bekommen, Leitungen
filr Wasser, Regenwasser,
Schmrrtzr+asser, Telefon
und Strom wlrden in
einer MaBnahme in der
Straße verl egt.
FraCe: Der kombinierte

Rad-./Fußwegl be-

wohner der Lübecker
Str:aße, von Langenfelde,
Wasserfr.rhr, Ruschwe€!,

steht bisher nur in der
Ltlbeeker Süraße. Soll er
auctr in Richtung Klenpau
lreitergeftlhrt werden?
Alfred: Ja, die planung

i sü f er.tiEl, der
Bau ist filr 1990 vorge-
sehen .

F rage : Mußte bein Bau
dieses Pleges voneinigen G rundstf.lcks e ig-nern Land . aufgekauft

werden?
Alfred: Ja, abeh da iet

das Land zustän-
dig, auch filr die Wieder
herstellung der Zäune.
Frage : s|as pags I er.t - wcnn



Liebe Krurnrnesser ! die Dörfer lagen, regierte ''
Erich III., der Jün8ste von 

I

In der letzten Numler des drei sämtllch kinderlosen - |

Dlattes "Links vgm Kanal"erde Brüdern' Er hatte' um den Bel-l

te dcr Berichc über die Ent-
uicklung unseres llorf es mit
dem lllnweis, daß ll,arquard von
Crumnesse dem Lübecker RaEmann
Crispin znei Lehnsbriefe des
Herzogs übergab und dabei zu
Gunstän des üerzägs auf das gedorf verpfändeb' zuel so

Uiederkaufsrecht verzichtece. bedeutende Sunmen, daß die
Eieses geschah ln Jahre 1380. tllederelnlösung schrlerlg ud

Zsei iahre später, am 2. April folglich zvelfelhaft nar'
1382 verkauften die Brüd.r' Es nochte daher rohl unslder
Eciard und Henneke v. Cruonesse sein, ob er ln seltere unbe-

ihre tlöfe und Anteile 
"on 

lCrut- dingEe Verkäufe von Teilen
messe, Cronsfordg und Nienlark seines Landes einwllllgen
den Brüdern Gerd und Heroann nürde.
Darsow in Lübeck, von denen der Tatsächllch 8ab er seine
eratere Ratmann ln Lübeck war. Zustimmung dann auch ersE Ln

Auch über diesen Verkauf nur- Jahre 1397, aleo nach langer
den doppelte Urkunden arseestellt Zeit und geuiB auch nach lan-
€üc ttdt trtd eire ohne Vorb-ehalt 8en Verhandlungen, nachdem

des Wiederkaufsrechbs. der Ratmann Gerd Darsou sdsr
Die Verkaufssumme betrug gestorben, der Bruder Hernann

damals 3.200 llark in den Rat der Stadt Lilbeck
Der Grund diese Verf ahrgtrs gewählt und in dle Erbschaft
schien darln zu liegen, 9"" Verstorbenen der Sohn'

:daß die Cruotnesses iveifel Hermann, eln8etreten uar'
haf t. naren, 'op der Landes- Das Rilckkauferecht behielt er
herr zu einem unbedlnßben dabei slch eelbst filr seine
Verkaufe seine Zustloöung Lebenezeit, dem Helnrich von
geben und .t ihnen daduräh Crummeese und dessen Erben

.töglicn nachen nürde, slch fÜr imner vor' Dte beiden
.ui ihret Geldverlegenheit Darsow erkannten dles Recht ln
zu befreien einer besonderen Urkunde on
' Das HerzogEum Lauenburg und übertrugen es..auch *l ,ai
zerfiel damä1s in zneiTei-Ie. die Vettern des Herzogs Erüjl
,In dem einen, der aus MöIln unrt die künftigan lle!-zitBe v€tl Lauatburg'
BeBcdorf bestand und in velchcm - K. fdtasczf<-

iiorauageb.rt SPD Ortrycroln !(ruEl!s5qr 'rerlnttortltch.s Kurt Luk'szca'Jk
23ol tiruilor.r. rreolenroro"i'ää-r"i,irtiön t JurSln llilDtr, tetcrrc6 6 ,/
Ä;i;";-a;i;-i; !;;l-i:7-l:ni;a'scnutt ' aasarrohr I orr' rn r'rurorarq

sich ein Grund-
stiickbesitzer weigert?
Alfred:Den FaIl €ab es

bei uns nicht,
al Ie waren . einsichti€
und dachten an das Ge-
me inwoh I .

Frage: Welche Vorhaben
sind als näehste

gep l ant?
Alfred:Nach dem SPD-WahI

programm s ind
noch Maßnahmen zur Ver-
keh rsberuhigrrng gep I ant.
Für den Bereich Lange
Reihe und Taterweg s ind
noch Verhandlungen nrit
L,ilbeck in Gange. Im Tan-
nenweEl soll der Gehsteig
hergestellt verden. Ftlr
den Hausbau sollen Bau-
lücken bereitgestel It
werden.
F'ra6e: Werden die Anr,roh-

ner bein Ausbau
einzelner Straßen nach
i trren Wünschen Eefragt-?

Alfred: Bessere Aufklä-
rung und mehr

Demokraüie - auch das
sieht unser WahlL.rogramm
vor. Zu bestimrnten Maß-
nal:men wie im Wenzkirctr-
hof haben wir B,llrgerver-
sammlungen durchgef ührt.
Frage : Worilber hast Drr

Dich bei Deinem
f reiwi 1l igen Einsatz f i.lr
die Gemeinde bisher an
meisten geärgert?
Alfred: Geärgert eigenü-

lich gar nicht.
Zurn Teil ist der Zeiü-
druck zvischen Fami I ie,
Beruf und Gemeindearbeit
ein Problem filr mich.
Frage: Was bereitet Dir

denn ein ErfolEs-
erlebn is ?

Al.f red: Werrn nach der
Planung eines

Vorhabens der Bau züelig
und termingerecht dureh-
gef ilhrt wi r:d .

Ich danke Dir, Alfred !
Jürgen Hüper

Ber*za-ktrer: r:rrd-

nit,

Forterltrazi el<. e l_ rr

KURT LUKASZCZUK
let alas leitrnotlv cler eieben SPD-Dlrekt-
Kantllalaten filr ctle nächste Konmunalwahl .

PLet,z 1 : Kurt Lukaszczuk
2) Alfred Bretzke 5) Manfrett Sch{itt
,) H.-J. Rleckhof 5) Glsela Kurschat

4) Jürgen Ilitper ?) Hildegercl lukaszczuk



Zu einer geordneten Fi-
nenzwl.rtschaf t gehört,
daß noch im ablaufenden
Jehr der Etat für das
kommende Hausha I te Jahrfestgelegt Hird. So stand
d1€ letzte Sitzung der
Gomelndever t retung, die ..
em 14. L2:1989 Btattfand ,genz im Zeichen deE Bera-
tung dei durch den Fl-'
hanzausschuß 6ing6brach-
ten EtetentHurfes 1990.
Es war zugleich der
Ietzte .Etat, den der Fi-
nanzeusschuß vorlegt; dl.e
Kommunalwahl ern 25.J.1990
wird mögl.lcherwelse für
veränderte personelle Zu-
semmensetzungen und Ver-
ent.wortlichkelten in den
Ausschüssen aorgen.: Oer zur Beratung vor-
gelegte Etat umfeßt eln
Volumen von lnegesamt DH
2"948"200; es entfallen
DM 2.21t.800 auf den Ver-
waltungshaushalt. und DH
714 " 400 , - auf den Vermö-
genshaushalt. Der Et.at
ist els grundsolldo z r.l
bezeichnen. Er lst in
Einnahme und Ausgabe aus-
geglichen; es sind koine
Steuererhöhungen und kei-
ne Krediteufnahmen vorge-
sehen. Krummesse bleibL
denit euf dem a i cheren
Heg, nur solche Maßnahmen
durchzuführen, die es
'auch selbst flnanzienen
kann.
Für den Bürger sind na-

turgemäß die Maßnahmen
' des Vermögenshaushaltes
besonders interessant.
F'ür l99O sind vorgesehen:
DM 68.400, - Bqumaßnahme
Grund- u. Hauptschule,
DM 10.000, - Planungs-
kosten Sporthallenerwei-
terung, DM 15.000, - Se-
nierung Laufbahn Spor t -platz, DM 16.000, - Ausbau
l'{anderweqenet,z ( Brücke -Schleuse und Saukammer ),
DM 4.000,- Eeschaftung
eines Balkenmähers, DM
152.0 00, - Ausbau Iater-
weg, DM 12.000,- Erneu-
erung Straßenbeleuchtung
Preußenkoppe I , DM 28.000
Ma0nahmen t{asserDohrnetz
( Taterlreg, Am Mühlenbach )
und DH 250.000, - Sanie-
rung Gemeindegrundstück
Lübecker Straße. Soweit
dle größeren Investltions.
maßnehnen 1990.
Ich hofFe, mit pelnem Be-
rlcht 6lnen klelnen Ein-
bltck ln dle häuft9 eterrdröge x angesehene Fi-
nanzwlrtechaft gegeben zu
h€ben und schlle06. melnen
Bericht mit den beeten
tlünschon für ein geruh-
sämes Welhnachtsfest und
ein glückliches Jahr 1990
( Heinz-Joechim RieckhoF )

DIE GUTE NACHT 0.0,cc/r/
Der Tag, vor dem der große Christ
Zur Vclt gcborcn worden ist

Var hart und wüst und ohne Vcrnunft'
Scinc Eltcrn, ohne Unterkunft
Fürdrtcten sidr vor seincr Geburt
Dic gcgen Abcnd crwartet wurd'
Denn seine Geburt fiel in die kaltc Zeit'
Abcr ric vcrlief zur Zufriedcnhcit.
Der Stall, dcn sie dodr nodr gcfunden hrttcn
Var warm und mit Moos zwisdren seincn Latten
Und mit Kreidc war auf dic Tür gemalt

Daß dcr Stallbewohnt war und bczahh.

So wurde cs dodr nodr cine gute Nadrt
Audr das Hcu war wärmer, als sic gedadrt.

Ots und Escl warcn dabei
Damit alle in dcr Ordnung scl
Einc Krippc gab einen klcincn Trdr
Und dcr Hauskne$t bradrtc ihncn hcimlidr cinen Firdr.
(Dcnn cr mußtc bci dct Gcburt de großcn Christ
Alla hcimlidr gehcn und mit List )
DoÄ dcr Firdr war ausgezeidrnet und rcidrtc durdraus

Und Merie ladrtc ihren Mann wcgcn scincr Dcsorgnir aus

Dcrrn em Abcnd lcgtc sidr sogar der Mnd
Und war nidrt mehr so kalt, wic die Mndc sonrt rind.
Abcr bci Nadrt war cr fast wie cin Föhn.

Und dcr Snll war warm und.das Kind sar rcbr sdrön'' 
Ünd cs fchltc sdron fast gar ni&ts mehr

Da kamcn audr noö die Drcikönig daher!

Merie und Joseph waren zufrieden sehr.

Sic legtcn sidr sehr zufricden zum Ruhn
Mchr konntc dic \fclt für den Christ nidrt tun.


